
Bund, Länder, Kommunen und andere 
öffentliche Auftraggeber in Deutschland 
kaufen jährlich Güter und Dienstleistun-
gen im Wert von über 350 Mrd. € ein. Das 
entspricht über 10 % des Bruttoinlands-
produktes. Damit tragen öffentliche Ein-
käuferinnen und Einkäufer eine große 
Verantwortung – und das Modulstudium 
hilft Ihnen dabei, eine moderne, strategi-
sche öffentliche Beschaffung zielgerichtet 
aufzubauen und zu steuern.

Die Module dieses Modulstudiums sind 
Bestandteil des von der Universität der 
Bundeswehr getragenen MBA-Studien-
gangs Public Management und auf der 
Basis des ECTS-Leistungspunktesystems 
jederzeit auf diesen anrechenbar. Dadurch 
ist eine hohe Flexibilität und Anschluss-
fähigkeit für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gewährleistet. 

INHALTE IM ÜBERBLICK

Öffentliches Beschaffungsmanage-
ment und elektronische Vergabe

Die öffentliche Hand beschafft jähr-
lich Waren und Dienstleistungen 
im Wert von über 350 Mrd. €, damit 
verantwortet die öffentliche Beschaf-
fung ein Volumen in Höhe von ca. 
15 % des Bruttoinlandsprodukts. In 
der Veranstaltung werden Instru-
mente und Elemente eines strategi-
schen Beschaffungsmanagement 
vorgestellt und gleichzeitig diskutiert,
welche Auswirkungen die Digitali-
sierung auf die Zusammenarbeit mit 
privatwirtschaftlichen Lieferanten 
hat. Dabei steht die Digitalisierung 
der zu beschaffenden Produkte (Soft-
ware und zunehmend digitalisierte 
Dienstleistungen) ebenso im Mittel-
punkt wie die Digitalisierung des Be-
schaffungsprozesses (elektronische 
Vergabe, elektronische Marktplätze).

Vergaberecht

In der Veranstaltung werden natio-
nales und europäisches Vergabe-
recht erläutert und kritisch mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
diskutiert. Dabei werden u. a. auch 
besondere Aspekte des Rechts-
schutzes und der Rechtsprechung 
in Deutschland vorgestellt.

Seminar Public Management 
und Digitalisierung

Im Seminar haben die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die 
Möglichkeit, sich in einer eige-
nen Arbeit mit einem aktuellen 
Thema aus ihrer Berufspraxis 
auf wissenschaftlicher Basis aus-
einanderzusetzen. Die Ergebnisse 
der Seminararbeit werden im Rah-
men eines Kolloquiums diskutiert.

Wirtschaftlichkeitsuntersuch-
ungen im öffentlichen Sektor

Die Veranstaltung thematisiert 
sowohl aus wissenschaftlicher 
als auch als praktischer Perspek-
tive die Bedeutung und die An-
wendung von Wirtschaftlichkeits-
untersuchungen in Behörden 
und öffentlichen Institutionen, 
insbesondere bei Beschaffungs-
entscheidungen. Neben betrieb-
wirtschaftlichen Aspekten werden 
juristische Fragen und Praxis-
beispiele besprochen.

www.casc.de/modulstudium

WARUM EIN MODULSTUDIUM 
ÖFFENTLICHES BESCHAFFUNGSWESEN?

ÖFFENTLICHES 
BESCHAFFUNGS-
WESEN
Modulstudium mit 
Zertifi katsabschluss



Bund, Länder, Kommunen und andere 
öffentliche Auftraggeber in Deutschland 
kaufen jährlich Güter und Dienstleistun-
gen im Wert von über 350 Mrd. € ein. Das 
entspricht über 10 % des Bruttoinlands-
produktes. Damit tragen öffentliche Ein-
käuferinnen und Einkäufer eine große 
Verantwortung – und das Modulstudium 
hilft Ihnen dabei, eine moderne, strategi-
sche öffentliche Beschaffung zielgerichtet 
aufzubauen und zu steuern.

Die Module dieses Modulstudiums sind 
Bestandteil des von der Universität der 
Bundeswehr getragenen MBA-Studien-
gangs Public Management und auf der 
Basis des ECTS-Leistungspunktesystems 
jederzeit auf diesen anrechenbar. Dadurch 
ist eine hohe Flexibilität und Anschluss-
fähigkeit für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gewährleistet. 

INHALTE IM ÜBERBLICK

Öffentliches Beschaffungsmanage-
ment und elektronische Vergabe

Die öffentliche Hand beschafft jähr-
lich Waren und Dienstleistungen 
im Wert von über 350 Mrd. €, damit 
verantwortet die öffentliche Beschaf-
fung ein Volumen in Höhe von ca. 
15 % des Bruttoinlandsprodukts. In 
der Veranstaltung werden Instru-
mente und Elemente eines strategi-
schen Beschaffungsmanagement 
vorgestellt und gleichzeitig diskutiert,
welche Auswirkungen die Digitali-
sierung auf die Zusammenarbeit mit 
privatwirtschaftlichen Lieferanten 
hat. Dabei steht die Digitalisierung 
der zu beschaffenden Produkte (Soft-
ware und zunehmend digitalisierte 
Dienstleistungen) ebenso im Mittel-
punkt wie die Digitalisierung des Be-
schaffungsprozesses (elektronische 
Vergabe, elektronische Marktplätze).

Vergaberecht

In der Veranstaltung werden natio-
nales und europäisches Vergabe-
recht erläutert und kritisch mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
diskutiert. Dabei werden u. a. auch 
besondere Aspekte des Rechts-
schutzes und der Rechtsprechung 
in Deutschland vorgestellt.

Seminar Public Management 
und Digitalisierung

Im Seminar haben die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die 
Möglichkeit, sich in einer eige-
nen Arbeit mit einem aktuellen 
Thema aus ihrer Berufspraxis 
auf wissenschaftlicher Basis aus-
einanderzusetzen. Die Ergebnisse 
der Seminararbeit werden im Rah-
men eines Kolloquiums diskutiert.

Wirtschaftlichkeitsuntersuch-
ungen im öffentlichen Sektor

Die Veranstaltung thematisiert 
sowohl aus wissenschaftlicher 
als auch als praktischer Perspek-
tive die Bedeutung und die An-
wendung von Wirtschaftlichkeits-
untersuchungen in Behörden 
und öffentlichen Institutionen, 
insbesondere bei Beschaffungs-
entscheidungen. Neben betrieb-
wirtschaftlichen Aspekten werden 
juristische Fragen und Praxis-
beispiele besprochen.

www.casc.de/modulstudium

WARUM EIN MODULSTUDIUM 
ÖFFENTLICHES BESCHAFFUNGSWESEN?

ÖFFENTLICHES 
BESCHAFFUNGS-
WESEN
Modulstudium mit 
Zertifi katsabschluss



Bund, Länder, Kommunen und andere 
öffentliche Auftraggeber in Deutschland 
kaufen jährlich Güter und Dienstleistun-
gen im Wert von über 350 Mrd. € ein. Das 
entspricht über 10 % des Bruttoinlands-
produktes. Damit tragen öffentliche Ein-
käuferinnen und Einkäufer eine große 
Verantwortung – und das Modulstudium 
hilft Ihnen dabei, eine moderne, strategi-
sche öffentliche Beschaffung zielgerichtet 
aufzubauen und zu steuern.

Die Module dieses Modulstudiums sind 
Bestandteil des von der Universität der 
Bundeswehr getragenen MBA-Studien-
gangs Public Management und auf der 
Basis des ECTS-Leistungspunktesystems 
jederzeit auf diesen anrechenbar. Dadurch 
ist eine hohe Flexibilität und Anschluss-
fähigkeit für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gewährleistet. 

INHALTE IM ÜBERBLICK

Öffentliches Beschaffungsmanage-
ment und elektronische Vergabe

Die öffentliche Hand beschafft jähr-
lich Waren und Dienstleistungen 
im Wert von über 350 Mrd. €, damit 
verantwortet die öffentliche Beschaf-
fung ein Volumen in Höhe von ca. 
15 % des Bruttoinlandsprodukts. In 
der Veranstaltung werden Instru-
mente und Elemente eines strategi-
schen Beschaffungsmanagement 
vorgestellt und gleichzeitig diskutiert,
welche Auswirkungen die Digitali-
sierung auf die Zusammenarbeit mit 
privatwirtschaftlichen Lieferanten 
hat. Dabei steht die Digitalisierung 
der zu beschaffenden Produkte (Soft-
ware und zunehmend digitalisierte 
Dienstleistungen) ebenso im Mittel-
punkt wie die Digitalisierung des Be-
schaffungsprozesses (elektronische 
Vergabe, elektronische Marktplätze).

Vergaberecht

In der Veranstaltung werden natio-
nales und europäisches Vergabe-
recht erläutert und kritisch mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
diskutiert. Dabei werden u. a. auch 
besondere Aspekte des Rechts-
schutzes und der Rechtsprechung 
in Deutschland vorgestellt.

Seminar Public Management 
und Digitalisierung

Im Seminar haben die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die 
Möglichkeit, sich in einer eige-
nen Arbeit mit einem aktuellen 
Thema aus ihrer Berufspraxis 
auf wissenschaftlicher Basis aus-
einanderzusetzen. Die Ergebnisse 
der Seminararbeit werden im Rah-
men eines Kolloquiums diskutiert.

Wirtschaftlichkeitsuntersuch-
ungen im öffentlichen Sektor

Die Veranstaltung thematisiert 
sowohl aus wissenschaftlicher 
als auch als praktischer Perspek-
tive die Bedeutung und die An-
wendung von Wirtschaftlichkeits-
untersuchungen in Behörden 
und öffentlichen Institutionen, 
insbesondere bei Beschaffungs-
entscheidungen. Neben betrieb-
wirtschaftlichen Aspekten werden 
juristische Fragen und Praxis-
beispiele besprochen.

www.casc.de/modulstudium

WARUM EIN MODULSTUDIUM 
ÖFFENTLICHES BESCHAFFUNGSWESEN?

ÖFFENTLICHES 
BESCHAFFUNGS-
WESEN
Modulstudium mit 
Zertifi katsabschluss



Beginn und Anmeldung jährlich, Anmeldung bis einen Monat vor 
Beginn des Modulstudiums. Die konkreten Daten der Präsenztermine 
fi nden Sie unter www.casc.de/modulstudium 

Programmstruktur:  _ 3 berufsbegleitende Module (je 1 Präsenz 
   pro Modul im Umfang von drei Tagen, 
   jeweils Donnerstag bis Samstag, sowie 
   ca. 8 Wochen medial unterstützte Selbst-
   lernphasen)
  _ 1 Seminarmodul (Blockveranstaltung im 
   Umfang von 3 Tagen)

Lehr- und Lernmethode:  _ Medial unterstütztes und tutoriell begleite-
   tes Fernlernen mit Präsenzanteilen
  _ Präsenzunterricht mit praxisorientierter 
   Projektarbeit und Praxisvorträgen

Lernziel:  Umfassende und systematische Vorberei-
  tung auf eine Führungsaufgabe in Behör-
  den und öffentlichen Institutionen mit 
  dem Fokus auf Digitalisierung im öffent-
  lichen Sektor

Veranstaltungsort:  Campus der Universität 
  der Bundes wehr München

Zugangsvoraussetzungen: _ Abschluss eines ersten berufsqualifi zie-  
   renden Hochschulstudiums
  _ Nachweis einer mindestens einjährigen   
   qualifi zierten berufspraktischen Erfahrung

Abschluss und Workload: _ Hochschul-Zertifi kat der Universität der   
   Bundeswehr München
  _ Nachweis von 24 ECTS-Leistungspunkten   
   (Transcript of Records)

Ihre Investition:  5.900,– EUR (incl. Studienmaterialien und 
  Zertifi kat; nicht enthalten sind Reisekosten   
  und Spesen)

AUF EINEN BLICK QUALIFIKATIONSZIELE

ZIELGRUPPE

Das berufsbegleitende Weiterbildungsangebot bie-
tet die Möglichkeit für Führungs(nachwuchs)kräfte 
im Bereich des öffentlichen Beschaffungswesens, 
sich fachlich gezielt auf Fach- und Führungsaufga-
ben in Behörden und öffentlichen Institutionen bei 
der Zusammenarbeit mit Wirtschaft und Industrie 
vorzubereiten sowie das vorhandene Wissen aufzu-
frischen, zu erweitern oder zu vertiefen.

Das Modulstudium vermittelt auf wissenschaftli-
cher Basis nutzbare Managementkompetenzen 
für öffentliche Institutionen, speziell für den Fach-
bereich des öffentlichen Beschaffungswesens. Es 
umfasst neben Veranstaltungen zum Vergaberecht 
insbesondere auch betriebswirtschaftliche Veran-
staltungen zum öffentlichen Beschaffungsprozess 
und zum strategischen Beschaffungsmanagement.

Das Modulstudium richtet sich insbesondere an

_  Fach- und Führungskräfte in Behörden auf 
Bundes-, Landes- und kommunaler Ebene mit  
dem Schwerpunkt Beschaffung

_  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Lieferanten 
der öffentlichen Hand, die die Entscheidungs-
prozesse ihrer Kunden besser verstehen wollen

_  Beraterinnen und Berater, die öffentliche Instituti-
onen als Klienten betreuen oder gewinnen wollen

_  Fach- und Führungskräfte der Bundeswehr im 
Bereich Beschaffungswesen

Univ.-Prof. Dr. Michael Eßig 
hat seit 2003 die Professur für Beschaffung & Supply 
Management inne und leitet in Personalunion das 
Forschungszentrum für Recht und Management 
öffentlicher Beschaffung (FoRMöB). Das Forschungs-
zentrum befasst sich mit Themen des strategischen 
öffentlichen Einkaufs, u.a. für die Europäische Kom-
mission und für das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Technologie, und arbeitet mit zahlreichen 
Praxispartnern auf Bundes-, Landes- und kommuna-
ler Ebene zusammen.

Tel.: +49 89 6004-4221 | michael.essig@unibw.de

Karina Anders, Programmkoordinatorin
Tel.: +49 89 6004-2086 | karina.anders@unibw.de

campus advanced studies center
Universität der Bundeswehr München
Werner-Heisenberg-Weg 39
85577 Neubiberg

Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
www.casc.de/modulstudium

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail!

AKADEMISCHE LEITER

BERATUNG UND KONTAKT
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